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Scharfe Krit
ik an Reform

des Natursc
hutzgesetze

s

Umweltminister Wilmes will mit einer

Vereinfach
ung der Prozed

uren die Wohnungskr
ise

angehen. D
er Mouvéco will notfalls

gerichtlich

dagegen vorgehen

Luxemburg. Die Vorgaben für den Na-

turschutz sind zu komplex, die Verfah-

ren dauern zu lange. Das sehen selbst

viele Umweltschützer
so. Umweltmi-

nister Serge Wilmes (CSV) preschte

jetzt vor und machte vergangene
Wo-

che einige Vorschläge, w
ie man schnel-

lere Prozeduren
und Naturschutz

ver-

binden könnte. So
schlug er Konzepte

wie „Natur auf Zei
t“ oder „Co

uvert boi-

sé“ vor, die
Kompensationsm

aßnahmen

für Bauvorh
aben vereinfache

n sollen.

Als „unausgego
ren“ bezeichnete

al-

lerdings de
r Mouvement écologiq

ue die

Reformvorschläge.
Sie würden nicht nur

eine Gefahr für die Biodiversitä
t dar-

stellen, son
dern brächten für Bauherr

en

auch Rechtsunsic
herheiten

mit sich,

weil sie in Teilen gegen EU-Recht ver-

stoßen könnten. Notfalls werde man

gegen das Vorhaben in seiner jetzigen

Form rechtlich vorgehen,
sagten ges-

tern Vertreter des
Mouvéco.

Politik, Seit
e 2-3

Entscheiden
de Wochen für Liberty S

teel

Düdelinger
Stahlwerk ist erneut

nicht in der Lage, d
ie Arbeitneh

mer zu bezahlen

Düdelingen
. Der Stahlherste

ller Liberty

Steel plant, einen Gläubigersch
utz für

sein Werk in Düdelingen
zu beantra-

gen. Die Belegschaft
wartete gestern

noch immer auf die Auszahlung
des Ok-

tober-Lohn
s. Liberty Steel erwägt, ein

gerichtliche
s Sanierungsv

erfahren ein-

zuleiten. Die Zukunft des
Standorts u

nd

der Arbeitsplät
ze hängt von den nächs-

ten Tagen und Wochen ab. Das Werk

in Düdelingen ist seit mehr als zwei Jah-

ren stillgelegt a
ufgrund von Sicherheits

-

mängeln. Libe
rty Steel selbst

hat seit der

Pleite der Hausbank bereits Werke

schließen oder verkaufen müssen. Das

Wirtschaftsm
inisterium

und das

Arbeitsministerium
sind besorgt über

die Situation und stehen in Kontakt mit

der Geschäftsleit
ung und den Gewerk-

schaftsvertr
etern. Wirtschaft, Se

ite 34-35

Im Frühjahr 20
23 hatte die ITM die Nutzung bestimmter Maschinen aus Sicherh

eits-

gründen untersagt, in
sbesondere

die Nutzung von Laufkränen
. Seitdem ruht das Werk

im Gewerbegebiet W
olser zwischen Düdelingen und Bettemburg.

Foto: Chris
Karaba

Bandscheib
envorfall muss

nicht immer schmerzen

Luxemburg. Ein Bandscheib
envorfall

kann durch verschieden
e Faktoren

wie mangelnde Bewegung, Überge-

wicht oder zu schweres Heben

verursacht
werden. Oft ist er

schmerzhaft, kan
n aber auch unbe-

merkt bleiben
. Eine Operation ist in

den meisten Fällen nicht notwendig.

Wie ein Bandscheib
envorfall be

han-

delt wird und wie man bewusst vor-

beugen kann, erklärt der Experte

Prof. Dr. Hans Clusmann im Inter-

view.
Panorama, Seite 42-

43

Foto: Shutt
erstock

Kampf gegen kriminelle

Schleuserba
nden

Luxemburg. Das Großherzogt
um geht

hart gegen
kriminelle Schleuserba

n-

den vor. Erst kü
rzlich hat die inter-

nationale Polizeiorga
nisation Inter-

pol ihren bislang größten Einsatz

gegen Menschenhan
del durchge-

führt und weltweit 2.517 Personen

festgenommen, darunte
r 850 wegen

Menschenhan
dels.

Luxemburg

spielt in diesem internation
alen Puz-

zle eine Rolle, jedoc
h gibt es keine

aktuellen Informationen über kon-

krete Überführung
en nach Luxem-

burg.
Luxemburg, Seite

10-11

Leitartikel

Eine Helmpflicht

hätte auch
Nachteile

Pünktlich zumWinteranfang
wird

die Sicherheit a
uf Radwegen wie-

der zum Thema. Nicht fehlen
darf

dabei die Diskussion um eine

Helmpflicht. Fün
f Kammerpetitio-

nen wurden seit 2017 eingereicht
.

So sinnvoll Helme sind, eine

Helmpflicht hätt
e auch Nachteile,

an die viele nicht denke
n. Seite 2
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„Ein Veranstaltungsbereich,
derWachstum generiert“
Interview mit Eric Thill, Beigeordneter Minister für Tourismus

Von Michae l Pe i f f e r

Jedes Jahr werden in Luxem-
burgmithilfe des Luxem-
bourg Convention Bureau
(LCB) und zahlreicher lokaler
Dienstleister mehr als 150
professionelle Veranstaltun-
gen organisiert. Bestandsauf-
nahme und zukünftige Ambi-
tionen des Sektors imGe-
sprächmit Eric Thill, dem
delegiertenMinister für Tou-
rismus.

n Seit mehreren Jahren posi-
tioniert sich Luxemburg als
Topdestination für die Orga-
nisation von Geschäftsveran-
staltungen. Wie ist die Situa-
tion heute? Was sind die ak-
tuellen Ambitionen?
In der Vergangenheit hat Luxem-
burg seine Position als beliebter
Standort für die Organisation von
Geschäftsveranstaltungen gefes-
tigt. Das Land zieht internationale
Unternehmen und Organisatio-
nen an, die es als bevorzugtenOrt
für Kongresse, Konferenzen und
Seminare sehen. So ist das Groß-
herzogtum etwa Gastgeber inter-
national renommierter Veranstal-
tungen wie der Expogast, dem
größten Kochwettbewerb der
Welt, der „HealthcareWeek“, der
Messe zur zukünftigen Gestal-
tung des Gesundheitssektors,
oder internationaler Sportveran-
staltungen sowie renommierter
Konferenzen in Wirtschaftssekto-
ren wie „grüne Technologien“
oder „New Space“.

n Vor fünf Jahren hat das
Landmit der Gründung der
GIE Luxembourg Convention

Bureau einen weiteren Pfeiler
in seinen Bogen aufgenom-
men, mit dem Ziel, unter die
Top 50 der beliebtesten Ver-
anstaltungsorte der Welt zu
kommen. Wie sieht die Bi-
lanz der ersten fünf Jahre
aus?
Mit 200 Partnern aus allen Berei-
chen der Veranstaltungsbranche
ist das Luxembourg Convention
Bureau (LCB) heute der Hauptko-
ordinator und der bevorzugte An-
sprechpartner für den Sektor im
Großherzogtum. Das LCB unter-
stützt und betreut internationale
Organisatoren von Kongressen
und Konferenzen in Bereichen
wie Medizin, Finanzen, Wissen-
schaft, Forschung und Wirtschaft.
Jedes Jahr verfolgt das LCB auf
diese Weise mehr als 150 Veran-
staltungen, die in Luxemburg
stattfinden. Als Anlaufstelle für die
Organisatoren solcher Veranstal-
tungen hilft ihnen das LCB-Team
dabei, mit lokalen Dienstleistern
und Organisationen in Kontakt zu
treten.
Als öffentlicher Dienst, der

2019 von derGeneraldirektion für
Tourismus des Wirtschaftsminis-
teriums und der Stadt Luxem-
burg gegründet wurde, ist das
LCB der offizielle Vertreter des
Landes und wirbt sowohl auf na-
tionaler als auch auf internationa-
ler Ebene bei Verbänden und
Unternehmen für Luxemburg als
Ziel für professionelle Veranstal-
tungen.

n Wie wird sich dieses Con-
vention Bureau weiterentwi-
ckeln?
Für die Zukunft besteht das Ziel
darin, die kommerziellen Aktivi-

täten des LCB noch weiter zu ver-
stärken, indem es seine Bemü-
hungen um die Anziehung von
Großveranstaltungen intensiviert.
Es geht insbesondere darum, die
Möglichkeiten zur Veranstaltung
von Kongressen in Verbindung
mit den wirtschaftlichen Schlüs-
selsektoren, die in Luxemburg
zur Diversifizierung der Wirt-
schaft bereits gut etabliert sind,
besser zu identifizieren und ge-
zielt zu nutzen, wie z.B. Raum-
fahrttechnologie, Gesundheits-
technologie oder Umwelttechno-
logie, mit der Digitalisierung und
der Datenwirtschaft als Antriebs-
kraft.
Parallel dazu strebt das LCB die

Ausweitung seines internationa-
len Kontaktnetzes an. Der Aufbau
starker Beziehungen zu einfluss-
reichen ausländischen Akteuren
in diesen Sektoren wird dazu bei-
tragen, Luxemburg auf der Welt-
bühne als bevorzugtes Ziel für
Fachveranstaltungen besser zu
positionieren. Dieser Ansatz zielt
darauf ab, das LCB zu einem noch
dynamischeren und proaktiveren
Akteur zu machen, der in der La-
ge ist, professionelle Veranstal-
tungen in Luxemburg zu entwi-
ckeln und gleichzeitig seine inter-
nationale Ausstrahlung zu stär-
ken.

n Verfügt das Land über eine
ausreichende Infrastruktur,
um große „Business-Events“
auszurichten?Welche Pläne
gibt es für die Zukunft?
Luxemburg verfügt heute über
eine moderne und gut ausgestat-
tete Infrastruktur, um große und
kleinere „Business Events“ aus-
zurichten. Derzeit laufen Projek-

te, um diese Kapazitäten weiter
auszubauen. Gemäß dem Regie-
rungsprogramm wird der künfti-
ge Kongress- und Ausstellungs-
parkkomplex an seinem derzeiti-
gen Standort auf dem Kirchberg
als Gebäude mit gemischten
Funktionen realisiert, dessen Ge-
bäudeplan unter anderem Aus-
stellungshallen und Konferenz-
räume vorsieht.

n Was sind die wichtigsten
Vorteile des Landes, seine
Stärken, auf die man setzen
sollte?
Luxemburg verfügt über eine
Hauptstadt mit menschlicher Grö-
ße, ein mehrsprachiges und mul-
tikulturelles Umfeld, innovative
Wirtschaftssektoren, eine moder-
ne Infrastruktur und eine strate-
gisch günstige Lage im Herzen

Europas. Unser Land ist von vie-
len großen Städten in Europa aus
leicht zu bereisen. London, Ber-
lin, Frankfurt, Paris, Mailand, Ams-
terdam und Zürich sind alle in we-
niger als einer Stunde erreich-
bar. Diese Vorteile bieten uns ein
großes Entwicklungspotenzial im
Bereich der professionellen Ver-
anstaltungen. Das LCB gibt es erst
seit 2019, kurz vor einer Pande-
mie, die die gesamte Branche
vorübergehend zum Stillstand
gebracht hat. Zusätzlich zu den
Anstrengungen und Mitteln, die
wir bereits in der Vergangenheit
eingesetzt haben, schaffen wir
weiterhin günstige Rahmenbe-
dingungen für die Entwicklung
des Veranstaltungssektors und
wollen ihn – wie unsere dynami-
schen vorrangigen Wirtschafts-
sektoren – auch zu einem Be-
schleuniger für das Image und die
Sichtbarkeit des Großherzog-
tums auf internationaler Ebene
machen.

«Luxemburg verfügt heuteüber eine moderne &
gut ausgestattete Infrastruktur,

um große & kleinere
„Business Events“
auszurichten. Derzeit

laufen Projekte, um diese
Kapazitäten weiter
auszubauen.
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